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Der Würzburger Konflikt
Der Konflikt zwiſchen der bayriſchen Regierung und dem

Senat der Univerſität Würzburg hat ſich weiter verſchärft
Es kommt die Meldung daß die Regierung die Einſetzung
eines Disciplinarverfahrens veranlaßt hat und
zwar wegen angeblicher z des Kultus
miniſters Dr v Landmann Dieſe ſoll in dem Wortlaut
der Erklärung gefunden werden in welcher Rektor und
Senat beim Miniſterium ihre Amtsenthebung bean
tragten Das Disciplinarverfahren ſoll ſich ferner auf die
vorzeitige Veröffentlichung jener Erklärung erſtrecken Die
Meldung erſcheint auf den erſten Blick kaum glaublich
Vergeblich fragt man ſich worin eigentlich eine Beleidigung
des Miniſters gefunden werden könnte Höchſtens könnte in
der Erklärung der Würzburger Profeſſoren die Behauptung
als Beleidigung angeſehen werden daß ſich der Miniſter im
Widerſpruch mit den Akten befinde Daraufhin kann
aber doch kaum ein Disciplinarverfahren gegen die be
theiligten Mitglieder des Würzburger Senats eingeleitet
werden

Ohne Kenntniß der Akten fällt es natürlich dem Ferner
ſtehenden ſchwer ein ſicheres Urtheil über die Angelegenheit
zu gewinnen Bekanntlich behauptet der Senat von Würz
burg daß in dem Streit der beiden Profeſſoren Chrouſt
und Förſter der erſtere die Schuld trage während dagegen
der Miniſter in der Kammer erklärte Chrouſt ſei weder als
der Schuldige noch als der mehrſchuldige von beiden
Theilen anzuſehen edieſer Frage recht hat iſt für die Oeffentlichkeit von ge
ringem Jntereſſe Das iſt ein mehr häuslicher Streit der
allein ſchwerlich die Aufmerkſamkeit auf die Würzburger
Angelegenheit gelenkt hätte Aber die Art in welcher der
Miniſter in der bayriſchen Kammer gegen den Senat drr
Univerſität Würzburg aufgetreten iſt gab der Sache eine
weitergehende Bedeutung Er gefiel ſich in ſchroffen
Wendungen und warf der Univerſitätsbehörde klipp und
klar Befangenheit vor Dies Auftreten entſpringt nicht
etwa einer augenblicklichen Wallung des Miniſters ſondern
entſpricht der Haltung die Miniſter v Landmann allgemein
gegenüber freieren Regungen an den Univerſitäten
eingenommen hat Wiederholt hat er in Univerſitätsan
gelegenheiten ein bitteres Urtheil oder eine unbegründete
Zurechtweiſung ausgeſprochen Jetzt hat der Würzburger
Senat es für richtig gehalten eine abermalige Provokation
mit einer ent ſchiedenen Proteſterklärung zu beant
worten Man kann dem Senat darin nur recht geben
Wenn auch den Miniſtern die Leitung des Unilverſitäts
weſens unterſtellt iſt ſo haben doch die Univerſitätsbehörden
die Aufgabe die Selbſtverwaltung und die Würde
der Hochſchulen gegenüber allen Angriffen und Eingriffen
zu wahren von welcher Stelle ſie auch kommen mögen Der
Senat hat den Konflikt nicht geſucht und auch nichts gethan
um den Konflikt zu verſchärfen Es ehrt die zehn zurück
getretenen Profeſſoren daß ſie einen von den Studenten
ihnen angebotenen Fackelzug abgelehnt haben Sie ver
trauen auf die Gerechtigkeit ihrer Sache und haben dabei
die öffentliche Meinung abgeſehen von reaktionären undultramontanen Einflüſſen auf ihrer Seite

Die Klerikalen in Bayern und außerhalb der blau weißen
Grenzpfähle ſtellen ſich natürlich auf die Seite des Miniſters
denn die im bayriſchen Landtag herrſchende Centrumspartei
und ihre Stellung zu den Univerſitäten iſt für das Ver
halten des Miniſters beſtimmend geweſen Als Herr
v Landmann zum Kultusminiſter ernannt wurde war
vielfach die Meinung daß er in kirchlichen und in Schul
fragen liberalen Tendenzen geneigt ſein würde Dieſe
Meinung hat ſich als ein gründlicher Jrrthum er
wieſen Schroffer als ſein Vorgänger iſt Herr v Landmann
liberalen Anſchauungen als Kultusminiſter entgegengetreten
und hat ſtets das Streben bekundet ſich das Wohlwollen
der klerikalen Mehrheit der bayriſchen Kammer zu ſichern
Wenn er ſich in dem Würzburger Streit des Profeſſors Chrouſt
angenommen hat ſo dürfte dabei der Umſtand nicht ohne Ein
fluß geweſen ſein daß Profeſſor Chrouſt als ein Gegner
libergler Anſchauungen gilt und dem Centrum nahe ſtehen
ſoll Die Liberalen in Bayern werden jedenfalls dem
Miniſter keine Thräne nachweinen wenn ſich die Nachricht
ſeines Rücktritts beſtätigen ſollte Erneut wird gemeldet
daß der Würzburger Konflikt zu einem Miniſterwechſel
führen wird Der Miniſterwechſel ſoll indeß keinesfalls
während der Landtagsdauer erfolgen Letzthin hat in
München ein mehr als zweiſtündiger Miniſterrath
ſtattgefunden der ſich mit der durch den Würzburger
Konflikt geſchaffenen Sachlage beſchäftigt hat Man

geſpannt ſein wie ſich die Angelegenheit entwickeln
vird

Deutſches Reich
a Perſonalnachrichten

Ueber eine angebliche Entfremdung zwiſchen KaiſerW itkhelm und Kaiſer Franz Joſef be vduteh Vermeidung
eines perſönlichen Verkehrs zwiſchen beiden Monarchen bei der
Beiſetzung König Albert s in Dresden hervorgetreten ſein
ſoll theilt die Wiener Montagsrevue anderen Preßäußerungen
8 mit Kaiſer Franz Joſef habe das deutſche Kaiſerpaar

ei deſſen Ankunft im Königlichen Schloſſe begrüßt der Kaiſerin
die Hand getißt und den Arm gereicht ſowie in ihre Zimmer
geleitet Gleich darauf erſchien Kaiſer Wilhelm zum Be uch bei
Laiſer Franz Joſef und verblieb dort faſt eine halbe Stunde
Der Verkehr beider Monarchen war überaus herzlich Der
deutſche Kaiſer überbot ſich förmlich in Beweiſen ſeiner An

Ob der Senat oder der Miniſter in

hänglichkeit Daß am Bahnhof blos König Georg anweſend
war entſpricht der Hofetiquette

Kronprinz Wilhelm hat die Einladung des Präſidenten
der großen Karnevals geſellſchaft Jean Joerriſen in
Köln a Rh zur Theilnahme an einer Sitzung der Geſellſchaft
für das nächſte Jahr angenommen und zwar wie er hinzu
fügte um ſo lieber als dann genau 25 Jahre verfloſſen ſeien
ſeit ſein Kaiſerlicher Vater in der großen Karnevalsgeſellſchaft
Einkehr gehalten habe

Prinz und Prinzeſſin Friedrich Karl von Heſſen ſind
zum Beſuch des Prinzen und der Prinzeſſin Heinrich nach Kiel
abgereiſt

Jm Befinden der Herzogin Wittwe Friederike vonAnhalt iſt in der Nacht auf den Montag eine Verſchlechterung

eingetreten Der Kaiſer hat einen ſtündlichen telegraphiſchen
Bericht über den Zuſtand der kranken Fürſtin eingefordert

Die Kronprinzeſſin von Griechenland hat ſich mit
Kindern zum Kurgebrauch nach Langenſchwalbach be

geben

Generalleutnant v Winterfeld Commandeur der Garde
Kavallerie Diviſion iſt der Stern zum Rothen Adlerorden
2 Klaſſe mit Eichenlaub verliehen

Der vortragende Rath im Auswärtigen Amt Geheimer
Legationsrath v Ladenberg wurde zum Wirkl Geheimen
Legationsrath mit dem Range eines Rathes 1 Klaſſe die vor
tragenden Räthe im Auswärtigen Amt die Wirklichen Legations
räthe Lentze und Goebel v Harrant wurden zu Geheimen
Legationsräthen ernannt

Die Zolltarifkommiſſion
erledigte geſtern die 13 allgemeinen Anmerkungen zu Abſchnitt V
welche die Behandlung beſonderer Geſpinnſte aus und mit
Geſpinnſten hergeſtellter Waaren uſw betreffen Sämmtliche
13 Anmerkungen wurden erledigt und zwar bis auf eine
Aenderung in Nummer 9 nach der Regierungsvorlage Hier
handelte es ſich um Weberlitzen aus Geſpinnſte auch durch Ver
flechten Verknüpfen oder Verſtricken zu einem ſog Litzenkamm
vereinigt die wie Poſamentierwaaren verzollt werden ſollen
Abg Münch Ferber beantragte wie die Freiſ Ztg mittheilt
den Eingang wie folgt zu faſſen Weberlitzen aus Geſpinnſten
durch Verflechten Verknüpfen oder Verſtricken zu einem Litzen
kamm vereinigt 2c und begründete den Vorſchlag im Jntereſſe
der auf den Verbrauch der Weberlitzen angewieſenen kleinen
Weber Der Antrag Münch Ferber wurde ange
nommen

Politiſches

Die Erklärung welche die polniſchen Mitglieder
des Poſener Provinziallandtages an den Ober
präſidenten v Bitter alſo nicht wie zuerſt gemeldet wurde
an deu Hofmarſchall des Kaiſers gelangen ließen liegt jetzt im
Wortlaute vor und lautet

Excellenz Da es ſicher zu ſein ſcheint daß während der
bevorſtehenden Anweſenheit des Kaiſers auch den
Provinzialſtänden die hohe Ehre zu theil werden ſoll Se
Majeſtät den Kaiſer und König im Ständehauſe in Poſen zu
begrüßen deshalb fühlen wir uns um ſpäter nicht vielleicht
in die allerhöchſten Dispoſitionen Verwirrung zu bringen
verpflichtet ſchon heute Ew Excellenz nachſtehende Erklärung
vorzulegen Durch die neuen geſetzgeberiſchen Maß
nahmen gegen die Polen ſowie durch den aus dem
Munde Sr Majeſtät gemachten tief von uns empfundenen
Vorwurf ſchwer betrübt können wir nicht mit freudigem
Empfinden vor das Angeſicht unſeres allergnädigſten Kaiſers
und Königs treten Wir würden im Falle unſerer Anweſenheit
durch unſere Trauer nur die Fröhlichkeit der Feier trüben
Darum ſehen wir uns gezwungen Ew Excellenz zu bitten
unſere Abweſenheit an allerhöchſter Stelle rechtfertigen zu wollen
Ungeachtet aller Maßnahmen deren Zweck unſere nationale
und materielle Hintenanſetzung auf vaterländiſchem Boden iſt
ja noch mehr welche ſogar die Herzen unmündiger
Kinder zum Tummelplatz politiſcher und reli
giöſer Kämpfe gewählt haben wollen wir eingedenk der
Gebote Gottes auch weiterhin Sr Majeſtät des Kaiſers und d
Herrn getreue Unterthanen ſein Da wir uns in unſerem
Verhältniß ſowohl dem Staate als auch der allerhöchſten
Perſon des Monarchen gegenüber keiner Schuld bewußt ſind
da wir die uns zugeſchriebene Abſicht uns loszureißen oder
den Beſtand der Monarchie zu ändern als grundloſe Ver
leumdung mit Entrüſtung zurückweiſen darum warten wir
vertrauend auf die Allmacht des allerhöchſten Lenkers der
menſchlichen Geſchicke ſowie auf den wiederholt konſtatirten
Scharfſinn des allergnädigſten Herrn mit voller Be
ſtimmtheit auf die Stunde in welcher der künſtliche Dunſt
der uns umgeben hat zerfließen und die
unſres Denkens als Staatsbürger und Unterthanen vor
den Augen des Kaiſers und Königs erſtrablen wird Dann
werden wir endlich in der heut von uns erwünſchten Lage ſein
wo wir getreu unſerer Kirche getreu unſerer Natio
nalität bei der wir verharren wollen bis zum letzten
Athemzuge imſtande ſein werden Sr kaiſerlichen Majeſtät
unſerm allergnädigſten Herrn nicht nur Treue darzubringen
wie jetzt ſondern auch aufrichtige Freude und Dank
barkeit wo wir in Frieden und gegenſeitiger Achtung
gemeinſam mit unſern deutſchen Mitbürgern an der inneren
Feſtigung des Staatsgebäudes werden arbeiten können

Unterzeichnet worden iſt die Eingabe von den Herren Michael
Bogulinski Dr Julian v Chelmicki Apolinarius Hoffmann
Joſeph v Koscielski Koſicki Adalbert v Lubienski St v Mo
rawski Wladislaus Lobermeyer Nikolaus Placzek Fürſt Anton
v Sulkowski Reiſen Graf Theodor v Zoltowski Zablocki

Die Meldung eines Berliner Lokalblattes wongch in der
zweiten Leſung der Tarifvorlage der Bundesrath ſich mit
einer Erhöhung des Mindeſtzollſatzes für Gerſte um
50 Pfg einverſtanden erklären würde und daß in dieſer Rich
tung bereits beſtiminte Anzeichen vorlägen wird wie die M
Ztg meldet von unterrichteter Seite als unbegründet be
zeichnet Der Bundesrath hat ſich mit der Tariſvorlage nicht
mehr beſchäftigen können Was ſonſt an Anzeichen vorliegt
ſpricht nur dafür daß die verbündeten Regierungen
nach wie vor der Anſicht ſind daß nur auf der durch den

Reinheit W

Tarifentwurf gezeichneten Linie eine Verſtändizwiſchen Reichstag und Regierungen möglich ſei ünree
offiziöſe Dementi

Volkswirthſchaftliches
dung von Spiritus zutechniſchenZwecken hat einen neuen Fortſchritt zu verzeichnen Brand

direktor Reichel in Hannover der Leiter der Feuerwehr hat
für die AutomobilDampf Feuerſpritze eine Spiritusbeheizung
konſtrnirt welche ſi vorzüglich bewährt Die BerufsFener
wehr in Hannover hatte die erſte Automobil Dampfſpritze in
Deutſchland in Gebrauch genommen Die daran beobachteten
Nachtheile einer ſtarken Qualm und Rauchentwicklung ſowie
eines überaus ſtörenden Geräuſches während der Fahrt zur
Brandſtelle beides Folgen der unterwegs vorgenommenen Beheizung werden durd die Anwendung von Spfiritus vollſtändig

beſeitigt Auch die Leiſtungsfähigkeit iſt dadurch erhöht Schon
nach wenigen Minuten beſitzt die Spritze vermöge der Spiritus
Heizung genügende Dampfſpannung um ihre Löſchthätigkeit mit
voller Kraft zu beginnen Das Weſentlichſte der Reichel ſchen
Konſtruktion beſteht darin daß das Dampf Automobil welches
in der Feuerwache ſtets durch Gas bis zu einer halben Atmo
ſphäre Spannung vorgeheizt iſt beim Alarm ſofort mit
Spiritus weiter geheizt wird Auf der Spritze iſt ein Spiritus
behälter für etwa 35 Liter Spiritus angebracht und mit einer
kleinen Flaſche flüſſiger Kohlenſäure verbunden Der Druck der
Kohlenſäure bläſt durch Körting ſche Streudrüſen den Spirilus
in die Fenerkammern Während der Fahrt erlangt die Spriße
binnen 6 Minuten eine Dampfſpannung von 6 Atmoſphären
Sobald dies erreicht iſt kann ſie mit jedem anderen Brennſtoffe
Kohlen Briketts 2c weiter geheizt werden Auf dieſe We

wird in der kürzeſten Zeit die höchſte Betriebsfähigkeit erreicht
und die Maſchine ohne die den Straßenverkehr beläſtigende
Rauchentwicklung und ohne jedes Geräuſch auf die Brandſtelle
gebracht Die Feuerwehr hat in Ausſicht genommen demnächſt
eine zweite gleichartige Maſchine anzuſchaffen

Die Verwen

Kirche und Schnle
Der neuernannte Biſchof von Augsburg Dr Ling z

wird heute in München dem Prinz regenten von Bayern
da Eid leiſten und Ende d M ſeinen Einzug in Augsburg

alten

Parlamentariſches
Amtliches Wahlergebniß Bei der am 3 d M vor

genommenen Reichstags Erſatzwahl im Bezirke 2
Bayreuth entfielen von 13,874 abgegebenen giltigen Stimmen
auf den Schneidermeiſter Karl Hugel Bayreuth Soz 5498
auf den königlichen Oekonomierath Auguſt Hagen Bayreuth nl
3911 auf den Landwirth Chriſtian Feuſtel Langenbruck Bund
der Landwirthe 3286 und auf den Stadtverordneten Oskar
Günther Plauen fr Vp 1154 Stimmen zwiſchen den beiden
Erſten erfolgt Stichwahl

Die ſächſiſchen Landtagsausſchüſſe genehmigten die
verlangte Erhöhung der Eivilliſte und der Apanagen
Die Annahme im Landtagsplenum iſt ebenfalls ſicher

Parteingchrichten
Für den Reichstagswahlkreis Oberbarnim haben die

Vertrauensmänner der Freiſinnigen Volkspartei einſtimmig be
ſchloſſen Herrn Dr Gram zow in Charlottenburg als Kandi
daten für die nächſte Reichstagswahl auſzuſtellen Die öffentliche
Nomination ſoll in einer demnächſt ſtattfindenden Wähler
verfammlung erfolgen

Heer und Flotte
Jn Cuxhaven fand die feierliche Trauerparade

für den mit dem Torpedoboot S 42 untergegangenen Komman
danten Kapitänleutnant Roſenſtock v Rhöneck ſtatt
deſſen Leiche nach der Bergung bei Velum an der ünterelbe
nach Cuxhaven übergeführt und im Exerzierhauſe der Cuxhavener
Garniſon aufgebahrt worden war Die Feier begann mit einer
Rede des Predigers Roth Dann hoben unter dumpfem
Trommelwirbel und bei präſentirtem Gewehr Unteroffiziere den
Sarg auf den vierſpännigen Leichenwagen während ſich
er Trauerkondukt ordnete Der Zug wurde durch daf

MarineMuſikcorps eröffnet dem eine Ehrencompagnie der in
Cuxhaven garniſonirenden 4 Matroſen Artillerie Abtheilung
folgte Dann kam der Leichenwagen zu deſſen Seiten
Kranzträger gingen Unmittelbar hinter dem Wagen folgten der
Stadtkommandant Fregattenkapitän Merten und der
Amtsverwalter des Amtes Ritzebüttel Dr Kämmerer Dieſen
ſchloſſen ſich zahlreiche Offiziere und eine etwa 80 Mann ſtarke
Abtheilung der Torpedo Abtheilung aus Wilhelmshaven an
Dieſe war mit deu Torpedobooten S76 S 78 und D 9 in
Cuxhaven eingetroffen die auch noch zahlreiche Offiziere der
ilhelmshavener Garniſon und den Vertreter des befe der

Nordſeeſtation Korvettenkapitän Wilkbrand nach Cuxhaven
gebracht hatten Den Schluß des Zuges bildeten militäriſche
Vereine Die Häuſer der Straßen durch die ſich der Zug zum
Bahnhof bewegke hatten halbmaſt geflaggt Vor dem Bahnhof
machte der von einer dichten Menſchenmenge begleitete Trauer
kondukt Halt und Unteroffiziere trugen den Sarg nach dem auf
einem Nebengleis bereitſtehenden Eiſenbahnwagen Dann
krachten drei Salven und die offizielle Trauerparade war be
endet Die Leiche wurde darauf nach Philippsthal im
Rhöngebirge übergeführt

Ueber die Uriagen des Untergangs des Torpedo
bootes S 42 äußert ſich die nantiſche Zeitſchrift Hanſa
geſtützt auf Mittheilungen von Augenzengen wie folgt Der
Unfall iſt dadurch verurſacht daß der Kommandant des Torpedo
bootes der den Dampfer für ein ſtillliegendes vor Anker befind
liches Fahrzeug hielt keine SWrſghr erblickte wenn er den B
des Schiffes kreuzte Thatſächlich war die Firsb y aber kein
ankerndes ſondern ein mit der Ebbe die Elbe heruntertreibendeß

ahrzeug das ſeine Fahrt nur unterbrochen hatte um den indamburg an Bord genommenen Lootſen in Cuxhaven abzuſetzen

er Kommandant des Torpedobootes weil er ſich im ſtumpſen
Winkel dem fremden Schiffe näherte und deshalb deſſen Seiten
laternen nicht zeitig genug wa rzunehmen vermochte um d
wirkliche Situation zu erkennen hat ſich in der Sachlage geirrt
Damit wäre ausgeſprochen daß nicht der Frachtdampfer
ſondern das Torpedoboot für die Kolliſion verant
wortlich gemacht werden muß Der Zuſammenſtoß



erſolgte um Mitternacht bei unſichtigem Wetter Dadurch wird
der folgenſchwere Jrrthum des Kommandanten einigermaßen
erklärlich Die Freiſprechung des Kapitäns des engliſchen
Dampfers Firsby von der Schuld an dem Zuſammenſtoße
war ein Schüldſpruch gegen den deutſchen KLommandanten den
Lt Roſenſtock v Rhäneck Durch ſeinen Tod in den Fluthen
hat er ſeine Schuld geſühnt

Ueber Neuuniformirung des wirdFolgendes mitgetheilt Bei einzelnen Armeecorps werden jetzt
in mehreren Regimentern von dem unteren Sanitätsperſonal
neue Waffenröcke getragen Dieſe gleichen im Schnitt der
bekannten Litewka haben aber hinten Rockſchöße Umklapp
kragen und die ſchwediſchen Aufſchläge ſind aus Tuch von kar
moiſinrother Farbe Auf den Achſelklappen werden Aeskul ap
ſt äbe aus Metall und die Nummer des Truppentheils getragen
Die Knöpfe ſind nicht mehr blank ſondern mit einem matten
Ueberzug verſehen Auch die Aerzte ſollen eine ähnliche
Uniform erhalten und zwar mit Auszeichnungstuch aus
Sammet Karmoiſinroth iſt bei den Sanitätscorps einer
ganzen Anzahl von Armeen als Auszeichnungstuch bereits im
Gebrauch und ſcheint demnach eine ähnliche internationale Be
deutung zur Hervorhebung des Sanitätsperſonals
erhalten zu ſollen wie die bekannte rothe Dienſtmütze für
die Stationsvorſteher der Eiſenbahnen

Koloniales
Ueber die beſondere Vorbildung von Kolonial

beamten iſt jüngſt im Kolonialrath verhandelt worden Zu
tritt zu dieſer Laufbahn ſollen alle diejenigen haben welche das
Abiturienten Examen abgelegt und ihre Militärpflicht
erfüllt haben Bis zum 21 Jahre ungefähr gedenkt man die
Eleven in der Kolonialabtheilung zu beſchäftigen während welcher
Zeit ſie Engliſch und Snaheli zu lernen haben Nach Beſtehen
einer Prüfung werden ſie ſodann nach Oſtafrika geſchickt
wo ſie in einem Zeitraum von vier Jahren den eigentlichen
Dienſt in der Kolonie kennen kernen ſollen Dieſe vier Jahre
werden in zwei Zeiträumen von je zwei Jahren abſolvirt ſo
daß ein mehrere Monate dauernder Heimathsurlaub dazwiſchen
liegt Sind nun die vier Jahre verfloſſen ſo haben die Eleven
zur Ergänzung ihrer Ausbildung in Berlin an Vorleſungen
über Kolonialrecht Verwaltung uſw theilzunehmen Vorläufig
ſollen dieſe Verſuche nur mit bem Perſonal für Oſtafrika
vorgenommen werden

Verſammlungen und Kongreſſe
Während wie berichtet ein Theil der Mitglieder des

Jnternationalen Schiffahrts Kongreſſes von Brunsbüttel mit
Sonderzug nach Kiel fuhr machte ein anderer auf dem Dampfer
Prinz Waldemar die Fahrt durch den Kaiſer Wilhelm Kanal

Um 4 Uhr langten die Theilnehmer in Holtenau an und fuhren
nach Beſichtigung der Kanalanlagen mit mehreren Dampfern
zur Beſichtigung der Howaldt Werke und der Germania Werft
n Kiel Abends fand in der See Badeanſtalt ein Feſteſſen
ſtatt

Ausland
König Eduard VII

Wie die Times erfährt wird der König wenn ſein Be
finden weitere befriedigende Fortſchritte macht Ende Juli an
Bord der königlichen Nacht nach Portsmouth überſiedeln
Einem wohlbegründeten im Umlauf befindlichen Londoner
Gerücht zufolge wird mit Rückſicht auf den bemerkenswerthen
Fortſchritt im Befinden des Königs die Krönung zwiſchen
dem 11 und 15 Auguſt ſtattfinden

Eine Rede des franzöſiſchen Kriegsminiſters
Bei dem am Sonntag im Fort de Vincennes ſtattgehabten

Preisturnen erwiderte Kriegsminiſter Anders auf die Be
grüßungsanſprache des nationaliſtiſchen Abgeordneten Pierre
Richard Sie ſprachen von der Annäherung aller Fran
zoſen Ja wir wollen eine ſolche aber nicht mit jeder
mann Wir wollen mit allen Leuten Verſöhnung die ehrlichen
Glaubens ſind aber nicht mit denen die ſich nicht geſcheut
haben das Miniſterium Waldeck Rouſſean während der
Wahlen als Miniſterium des Auslandes zu hehandeln Mit
dieſen Leuten können wir uns um keinen Preis verſöhneu
Wenn meine poliliſche Meinung radikaler Richtung iſt ſo
kommt dies daher daß ich als Direktor der ſtaatlichen Muni
tionsfabriken in Vincennes die Erfahrung gemacht habe wie
häufig man bei den Arbeitern Beiſpiele von Opferwilligkeit
Selbſtloſigkeit und edelſter Geſinnung findet

Silveſtrelli und die Schweiz
Die durch den bekannten Zwiſchenfall Silveſtrelli geſtörten

Beziehungen Jtaliens zur Schweiz werden nach Ver
ſicherungen von verſchiedenen Seiten bald wiederhergeſtellt ſein
fo daß König Viktor Emanuel wahrſcheinlich auf der Rück
reiſe von Berlin in Luzern amtlich begrüßt werden kann
Dazu bemerkt die Lauſanner Revue daß ein Vermittler
Schritte in dieſem Sinne gethan die beiderſeitig gut auf
genommen ſeien Es ſei ſogar die Hoffnung berechtigt daß die
Geſandtenpoſten bis Ende Jull wieder beſetzt ſein werden
Jn offiziellen Kreiſen Berns wird völliges Stillſchweigen
über dieſe Angelegenheit beobachtet

OeſterreichUngarn
Die römiſchen Gerüchte über eine Begegnung des Kaiſers
Franz Joſef mit dem König Viktor Emanuel auf dem
Brenner werden von der Neuen Freien Preſſe in Wien als
unbegründet bezeichnet Jn politiſchen Kreiſen iſt von einer
Reiſe des Kaiſers nach Tirol nichts bekannt
Die BVergarbeiter der Kohlenwerke Unterreichenau und

Wudingrün nahmen wie aus Prag gemeldet wird die Arbeit
bedingungsweiſe wieder auf Auch die Belegſchaſt des Union
ſchachtes bei Neuſattl hat die Arbeit wieder aufgenommen

Die Trieſter Laſtfuhrleute ſind wegen Differenzen mit
den Spediteuren in einen Ausſtand eingetreten Der Ver
kehr ſtockt

England
Jm Londoner Unterhanſe fragte Joſef Walton an ob der

Unterſtaatsſekretär Lord Cranborne die Haltung der Regie
rung gegenüber den auswärtigen Mächten richtig dar

eſtellt habe als er am Donnerstag geſagt habe es ſei nicht
uglands Sache um Bündniſſe zu bitten es bewillige

ſolche und ob die Regierung eine weitere Erklärung abzugeben
wünſche um eine mißverſtändliche Auffaſſung ſeitens der Ver
bündeten Englands zu verhindern Balfour erwidert der eine
Satz in der Rede Cranborne s könnte wenn er aus dem Zu
ſammenhang geriſſen werde einen irreführenden Eindruck hervor
rufen Aber man müſſe ſich daran erinnern daß nahegelegt
worden ſei daß die internationale Stellung Englands die einer
gefährlichen Vereinſamung ſei und daß England be
erig nach jeder ihr angebotenen Allianz unter jederlei

edingungen greifen müſſe Dieſe Auffaſſung iſt
nicht die der Regierung und Lord Cranborne hat gut daran
gethan ſie W Wir würden niemals für einen
Augenblick den Gedanken nahe zu legen wünſchen daß dos
Abkommen mit Japan nicht mit einem gemeinſamen Ziele und
auf dem Fuße abſoluter Gleichheit getroffen worden ſei
Balfour theilte noch mit er fürchte daß eine Heröſttagung in
folge der langen Dauer der Berathung über das Unterrichts

u

eſetz ſich als nöthig erwelſen werde Das Haus werde ſichV cheinlich S früh im Anguſt vertagen und gegen Mitte
Oktober wieder zuſammentreten

Jn Beantwortung einer Anfrage erklärt der Erſte
der öffentlichen Arbeiten und Bauten Akers Douglas er hoffe
daß die auf Grundſtücken der Regierung zur Krönung er
richteten Tribünen noch zu dem fern benutzt werden
könnten für welchen ſie errichtet worden ſeien Lebhafter Bei
fall Er ſei deshalb nicht dafür daß man ſie entferne

Ein Unfall Chamberlain s
Als Chamberlain ſich geſtern nachmittag in London in

einem zweirädrigen Cab von Weſtminſter nach dem Athenäum
Klub begab kam das Pferd zu Fall Chamberlain wurde heftig
nach vorwärts geſchleudert und erlitt eine ſchwere Ver
letzung an der Stirn Er wurde in ein Krankenhaus gebracht
wo die Wunde verbunden wurde Weiter wird gemeldet Der
Unfall welchen Chamberlain erlitten hat wird nicht als ernſt
angeſehen jedoch wird der Miniſter wahrſcheinlich wenigſtens
einen Tag im Krankenhauſe bleiben

Südafrikfa
Nunmehr haben im ganzen 20,782 Buren die Waffen

niedergelegt Soweit bekannt iſt nur Maritz und ein
anderer Rebellenführer mit etwa dreißig Anhängern auf
deutſches Gebiet geflüchtet

Nach einer amtlichen Meldung aus Kapſtadt wird nun
mehr das Kapparlament binnen kurzem zuſammentreten
Die Weigerung der britiſchen Regierung die Verfaſſung zeit
weilig aufzuheben wird von der Mehrheit der Bevölkerung und
beſonders von allen holländiſchen Afrikanern mit Befriedigung
begrüßt Die Jingo Preſſe in Kapſtadt erörtert die
Weigerung der Londoner Regierung in ſcharfem Ton Die
imperialiſtiſchen Blätter erklären ſie würden die Agitation für
Aufhebung der Verfaſſung fortſetzen

Oeffentliche Sitzung der Stadtverordueten Verſammlung
zu Halle

Montag den 7 Juli nachmittags 4 Uhr
Am Magiſtratstiſche die Herren Geheimrath Profeſſor Pr

t enberger Maurermeiſter Hildebrandt Kaufmann
er

1 Die Rechnung der ehemaligen Gemeinde Cröllwitz für 1899
wird entlaſtet Ref Herr Stv Richter

2 Nachdem bereits von dem Grundſtück der Geſchwiſter Boltze
Ecke Pfännerhöhe und Thurmſtraße das zur letztgenannten
Straße fluchtlinienmäßig entfallende Land an die Stadtgemeinde
abgetreten iſt und das von dem weiter ſüdlich belegenen Dicker
u Werneburg ſchen Grundſtück abzutretende Land im Wege der
Enteignung erworben werden ſoll wird es vom Magiſtrat für
nothwendig erachtet auch die zwiſchen den vorgenannten Grund
ſtücken liegenden ebenfalls zur Straße entfallenden Parzellen
zu erwerben Die vom Stadtbauamt mit den Grundſtücks
eigenthümern geführten Verhandlungen haben zu nachſtehendem
Reſultat geſührt a Der Vorſtand des Hoſpitals St Cyriaci et
Antonii hat ſich bereit erklärt das erforderliche Land
von etwa 885 qm Flächeninhalt unentgeltlich abzutreten
wenn der Werth des Landes ſpäter auf die Freilegungs
und Ausbaukoſten in Anrechnung gebracht wird b Das
Direktorium der Francke ſchen Stiftungen fordert für das
fluchtlinienmäßig zur Straße entfallende Land welches un
gefähr eine Größe von 650 am hat den Preis von 3 M pro
qm und macht zur Bedingung daß die Stadtgemeinde ſich
außerdem mit dem Pächter des Landes Herrn Sander ab
findet Letztgenannter der ſich ſtets bei ſolchen Anläſſen coulant
gezeigt beanſprucht keine baare Entſchädigung ſondern verlangt
nur daß die Zurückſetzung der Barrière in die neue Fluchtlinie
auf Koſten der Stadtgemeinde geſchieht Dieſe Koſten werden
etwa 120 M betragen e Der Fabrikbeſitzer Aug Schultze
beanſprucht für das abzutretende Land etwa 539 qm eine
Entſchädigung von 9 M pro qm Dieſer Preis wird jedoch
für zu hoch erachtet und der Magiſtrat ſchlägt infolgedeſſen vor
das Enteignungsverfahren einzuleiten

Die Verſammlung erklärt ſich nach einem Referat des Herrn
Stadtverordneten Schmidt damit einverſtanden und genehmigt
auch daß die entſtehenden Koſten auf die Anleihe von 1900 ver
rechnet werden

3 Der Magiſtrat beantragt auf dem Sandanger der täglich
von einer großen Anzahl Schüler und Erwachſener als Spiel
platz benutzt wird einen Auslauſſtänder für Trinkwaſſer zu
errichten Um die Beſchaffung des benöthigten Waſſers ohne
Aufwendung bedeutender Koſten zu ermöglichen war die Anlage
eines Brunnens ins Auge gefaßt und zu dieſem Behufe
Vohrungen nach Waſſer vorgenommen worden Das dadurch
zu Tage geförderte Waſſer iſt indeß von dem hygieniſchen Jn
ſtitut nicht einwandsfrei befunden es hat einen tintenartigen
Geſchmack iſt ſehr ſalzreich und daher wenig bekömmlich Auch
bedingt der hohe Eiſengehalt des Waſſers ein bald eintretendes
Trübewerden beim Stehen an der Luft und eine Abſcheidung
brauner Flocken Jn Berückſichtigung dieſer Umſtände erachtet
die Verſammlung entſprechend dem Magiſtratsantrage die An
lage eines Brunnens nicht für angebracht und genehmigt ſtatt
deſſen die Aufſtellung eines Auslaufſtänders der mit Leitungs
waſſer aus der nach dem Gute Gimritz führenden Leitung ge
ſpeiſt den ſoll Koſtenpunkt 820 M Ref Herr Stadtv
Richter

4 Für den Erweiterungsbau einſchließlich Neubaueiner Turnhalle der Volksſchule an der Liebenauer
ſtraße iſt gegen den Voranſchlag eine Mehrausgabe von
19,430,89 M entſtanden Gelegentlich des Finalabſchluſſes für
1900 ſind hierauf bereits 12,600,08 M nachbewilligt worden
Die Verſammlung bewilligt noch den Reſtbetrag der Mehr
ausgabe in Höhe von 6830,81 M Ref Stadtv Schmidt

5 Wie der Referent der Baukommiſſion Hr Stadtv Gygas
ausführt ſind im Anleiheprogramm von 1900 für militäriſche
Zwecke 3,045,000 M vorgeſehen Hieraus wurden bewilligt
J Für Beſchaffung eines Exerzierplatzes für das
Artillerie Regiment 285,705,11 M 2 Für Anlage der
Straße III ſoweit die Koſten derſelben in Bezug auf die 5proz
Verzinſung der Militär Verwaltung zur Laſt zu legen ſind
46,010,53 M 3 Für das Artillerie Kaſernement für
das Proviantamt und für die Offizier Speiſeanſtalt2,550,000 M Summa 2881 64 M Die zu 3 genannte
Summe von 2,550,000 M wurde auf Grund der
von der königlichen Jntendantur genehmiglen generellen Koſten
überſchläge zur Verfügung geſtellt Nachdem die Arbeiten für
die geſammten Vauwerke nunmehr beendet ſind hat ſich ergeben
daß die Baukoſten die bewilligte Summe um 200,000 Mark
überſteigen Jn der letzteren ſind indeß 25,700 M für die
von der e im Prinzip bereits genehmigte Errichtung eines Dienſtgebäudes für das Proviantamt
ſowie 99,550 M für bauliche Nebenanlagen enthalten welche in
den Koſtenanſchkägen zum Theil nicht vorgeſehen waren zum
Theil in größerem Umfange auf Verlangen der Militär
Verwaltung ausgeführt werden mußten Es betragen daher die
Mehrkoſten gegen den generellen Voranſchlag in Wirklichkeit
nur 74,750 M Dieſer Betrag der ſich auf 4,08 Proz der Ge
ſammtkoſten der urſprünglichen Koſtenüberſchläge berechnet iſt
nach dem Berichte der Bauleitung auf hohe Materialienprelſe und
Arbeitslöhne auf Gewährung von Entſchädigungen für ſchwierige
Materialientransporte auf die Anbringung von Schleppdächern
an den Schmieden auf vermehrte Waſcheinrichtungen ſowie auf
beſſere u und auf Grundwaſſer Sammel
re zurückzuführen

fallen der MilitärBerg antur geſro enen Vertrages
erwaltung auch die Koſten für den Ausbau der das Kaſerne

ment umſchließenden Straßen nach den Beſtimmungen des

e e des mit der Königlichen A

Ortsſtatuts mit der Maßgabe zur Laſt daß dieſe mit den
übrigen aufgewendeten Baukoſten der Stadtgemeinde mit
5 Fn zu n ſind Die Koſten für die nördllchdes Kaſernements belegene Straße III nd bereits bewilligtund der Militär Verwaltung auch ſchon in Rechnung geſtellt ſo

daß abgeſehen von der an der Südfront der Kaſerne ſpäter anzulegenden Straße rer nur noch die Jahrbehn und der
greß der Merſeburgerſtraße ausgebaut werden müſſen
um auch hier die antheiligen Koſten der Militärverwaltung in
Rechnung ſtellen zu können Die Koſten der Herſtellung des
Bürgerſteiges und der Fohrbahn in der Merſebürgerſtraße be
tragen nach den vom Stadtbaugmt aufgeſtellten
a Bürgerſteig 13,000 5700 M 18,700 Verbreiterung
des Fahrdammes und Verlegung der Vordſchwellen auf der Oſt
ſeite der Straße 11,700 4710 M 16,410 M Der Magiſtrat
erſucht daher die Verſammlung die Mehrkoſten für die Bauten
im Betrage von 200,000 M ſowie die vorſtehend unter a und b
aufgeführten Beträge von 18,700 16,410 M 35,110
in Summa 235,110 M nach Maßgabe der Berechnung der bau
leitenden Firma Knoch Kallmeyer bezw nach den vom Stadt
bauamt aufgeſtellten Koſtenanſchlägen a eonto der Anleihe von
1900 bewilligen zu wollen Die von der Militärverwaltung für
den Ausbau der in Frage kommenden Strecke der Merſeburger
ſtraße der Stadt zu vergütenden bezw mit 5 Proz zu ver

inſenden Freilegungs und Ausbaukoſten betragen 20,000 M
er Referent der BK Herr Stadtv Gygas empfiehlt die

Annahme des Magiſtratsantrages Der Referent der Finanz
kommiſſion Herr Stadtv Schmidt beantragt demgegenüber
dem Magiſtrat einen Kredit von 200,000 M einzuränmen da
mit aus dieſen Mitteln alle Aufwendungen ſoweit ſie von der
Jntendantur anerkannt ſind gedeckt werden können Was den
Straßenausbau anlangt ſchlägt die Finanzkommiſſion vor nur
die Mittel zur Trottoiriſirung zu genehmigen dagegen den in
Betracht kommenden Straßentheil noch nicht als feſtſtehende
Einheit anzuerkennen und demgemäß einſtweilen dafür die
Mittel zu verſagen Jm übrigen fordere wie Redner ironiſch
bemerkt das Verfahren das bei dem Kaſernenban befolgt fei
wirklich zur Nachfolge heraus Das Verfahren ſei zu empfehlen
wenn Halle vielleicht mal durch irgendwelche unvorhergeſehene
Umſtände ein Kavallerie Regiment Zuruf Tanzhuſaren er
halten ſollte Wir hätten bei der ganzen Sache nur eine

tion gehabt wir durſten zahlen ſonſt hatten wir über das
Wie und Wo des Kaſernenbanues nichts hineinzureden Er
habe darum auch ſ Z dagegen
Anſicht ſei daß wenn der Staat Kaſernen brauche
er ſie aus eigenen Mitteln bauen möge Nebenbei bemerkt
Redner daß die Koſten der Bauleitung allein 81,990 M
betragen eine Summe die aber wie nachher bemerkt wurde
über den uſancemäßigen Prozentſatz nicht hinausgehe Herr
Bürgermeiſter v Holly acceptirt den trag der Finanzkom
miſſion und betont zugleich daß die Ueberſchreitungen nicht
übermäßig ſeien Der Vorſchlag der Finanzkomlſſion wird
ſchließlich angenommen

geſtimmt weil er der

Jn der geſchloſſenen Sitzung genehmigte man noch die
Anſtellung der Militäranwärter Nitſchke Kerſten Mecken
roth und Klavehn als Bureau Aſſiſtenten ſowie die An
nahme eines Legats von 500 das Frl Martha Schulz
Völker der Stadt ausgeſetzt hat es wird damit in der üblichen
Weiſe die Unterhaltung eines Erbbegräbniſſes übernommen

Gerichtsverhandlungen
Schwurgericht zu Halle

Halle 7 Juklt
Gegenſtand der heutigen Verhandlung bildete ein Sittlich

keitsverbrechen wie in vier vorangegangenen Sitzungen
Den Vorſitz führte Herr Landgerichtsrath Dr jur Gieſeke
Als Beiſitzer fungirten Herr Landgerichtsrath Spieß und
Herr Landrichter Mathy Die Kgl Staatsanwaltſchaft war
vertreten durch Herrn Staatsanwaltſchaftsrath Delbrück
Als Geſchworene wurden ausgelooſt die Herren Gutsbeſitzer
Louis Sander aus Osmünde Rittergutsbeſitzer Oberleutnant
Hans Zimmermann aus Lochau Gutsbeſitzer Franzalther aus Kleinkugel Unive,ſitäts Profeſſor Dr phbil
Albrecht Wagner aus Halle Gutsbeſitzer Auguſt Rudolph
aus Löberitz bei Zörbig Gutsbeſitzer Louis Schöllner aus
diemberg Bürgermeiſter a D und Subdirektor Alwin

Triebel aus Halle Ortsrichter Emil Scharf aus Klitzſchmar
Landwirth Hermann Rudloff aus Radewell Fabrikbeſitzer
Oskar Kotzſſch aus Zörbig Rentier Franz Rühl aus Deligzſch
Gutsbeſitzer Wilhelm Lehmann aus Roitzſch Angeklagt war
der Geſchirrführer Wilhelm Decker aus Eisleben Er befand
ſich in Unterſuchungshaft iſt aus Großfurra bei Nordhauſen
gebürtig 31 Jahre alt ſeit 10 Jahren verheirathet und bisher
nur einmal wegen Mißhandlung mit 20 M Geldſtrafe beſtraft
Zur Laſt gelegt wurde ihm das im 8 176 Abſ 1 Str B
gedachte Verbrechen gewaltſame Vornahme unzüchtiger

an einer Frauensperſon Er ſollte die That am
28 April d J in Eisleben an einem 18jährigen Dienſtmädchen
verübt haben Die Verhandlung geſchah unter Ausſchluß der
Oeffentlichkeit Dem Spruch der Geſchworenen gemäß wurde der
Angeklagte blos der thätlichen Beleidigung ſchuldig erachtet
wofür Herr Rechtsanwalt Sparig als Vertheidiger plaidirt
Hue Das Urtheil lautete auf 9 Monate Gefängniß Der

lngekl wurde auf ſeinen Antrag vorläufig aus der Haft ent
laſſen Zur Annahme der Strafe hatte er ſich bereit erklärt

der 7 Juli Die hieſige Strafkammer verurtheilte den
Lehrer Hofmann aus Kreypau wegen Sittlichkeitsvergehen
an Schulmädchen zu zwei e den ucht haus Hofmann
V rei iſt verübte ſeine verbrecheriſchen Thaten in der

orfkirche

Der Zuſammenbruch der Leipziger Bank
vor dem Schwurgericht

Leipzig 7 Jult
Zu Beginn der heutigen Sitzung wird Zeuge Hermann

Sum pf Kaſſel vernommen Zeuge giebt an er habe von den
Tochtergeſellſchaften im allgemeinen wenig Kenntniß bekommen
Schmidt habe ihn über alles unterrichtet ob er ihm die Wahr
heit geſagt habe er nicht wiſſen können Zeuge giebt zu Accepte
an die Trebergeſellſchaft gegeben zu haben die zum Theil aus
einem Kauf von Tochteraktien herrührten Gegen die Forderung
Schmidt s in das Solidar Vorſchuß Konto einzutreten habe er
ſich anfangs gewehrt ſei aber von Schmidt doch noch dazu
beſtimmt worden Zeuge ſchätzte ſeinerzeit die Verbindlich
keiten der Trebergeſellſchaft bei der Leipziger Bank anf
30 Millionen bei den hohen Engagements erblickte Schmidt
hierin eine Gefahr Wie Zeuge ſagt ſollte dieſe große Schuld
aus den Büchern der Trebergeſellſchaft beſeitigt werden und der
Kaſſeler Aufſichtsrath ſollte die Schuld übernehmen Zeuge
vermag auch nicht annähernd die Summe ſeines
Beſitzes an Treberwerthen anzugeben

Sumpf erklärt weiter er habe die beſtimmte Meinung daß
Exner unterrichtet geweſen ſei

über alle Vorgänge bei der Trebergeſellſchaft und 388 über
deren Stand bis zuletzt Er Sumpf habe die Höhe des
Obligos Kaſſels bei der Bank ſpäter auf 35 Millionen M ge
ſchätzt einſchließlich der Tochtergeſellſchaften und des
a er Die on wäre nur mit Hilfe der Haſſeler

ufſichtsräthe zu machen geweſen Deshalb hatten ſich dieſe
auch 7 Uebernahme der Treberſchuld bewegen laſſen Von
dem Eintritt Exner s in den Aufſichtsrat wie diefer es
wünſchte ſei allerdings die Rede geweſen doch habe ſich die
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Sache zerſchlagen Seine Kollegen waren Licht ſehr erbaut
wenn ſie ſahen daß die

Tantième eine Schmälerung erfahren ſollte

eber die Entſendung des Sekretärs Wuthe nach KaſſelKuerte ſich Zeuge dahin daß Schmidt ſich dagegen ge

räubt habe und daß eine derartige Kontrolle der Leipziger
ank gegenüber auch inſofern nicht angängig ſei als letztere

von ogtr Bankverbindungen Kaſſels keine Kennt
niß haben durften eine Frage des Angeklagten Schröder erklärt Sumpf

daß er ſich wohl beſinne am 22 Juni 1901 zu ihm bei einerahnt in Berlin geſagt zu haben wenn Kaſſel noch
n bis zwei Millionen bekomme würden alle Unternehmungen in

gutem Betriebe und die Verlegenheiten zu Ende ſein
In Bezug anf das Geſchäft mit der Berliner Finanz und

Handelszeitung weiſt Sachverſtändiger Schlie P nach daß
aus dieſem mit 3 Millionen zu Buch ſtehenden Konto für das
die Ka Treberherren eintraten der Leipziger Bank etwa
eine Million zugefloſſen ſei Dadurch war die Auszahlung
einer Dividende von 25 Proz für Kaſſel ermöglicht worden
Exner giebt zu daß durch die drei Transaktions Truſt und
SeparatKonten und durch die im Frühjahr 1900 abgeſchloſſenen
Geſchäfte 11 Millionen 22,4 Millionen 21 Millionen im
ganzen

54,4 Millionen von den SchuldKonten Kafſels weggenemmen
und auf andere Konten übertragen worden ſeien Am 2 Januar
1901 bittet Exner ſeinen Freund Schmidt in England zu
verſuchen ob er nicht für die Trebergeſellſchaft und für die
Tochtergeſellſchaften größeren Kredit im Auslande er
langen könne Er ſolle in geeigneter Weiſe in England

rankreich und Belgien ſondiren Ebenſo möge er aber
arauf achten daß die Kreditgeber nicht in Beziehungen zur

Berliner Großfinanz ſtänden
Die Parade Verſammlung vom November 1899

A Roſenthal befragt Zeugen über die Vorgänge in
der bekannten Verſammlung der Trebergeſellſchaft am 3 Nov
1899 in welcher Zeuge den Vorſitz führte Jnsbeſondere
wünſcht er Auskunft darüber in welcher Weiſe der von Sumpf
S Antrag auf Einſetzung einer Reviſionskommiſſion ab
eiehnt worden iſt Zeuge erwidert durch Acclamation RARoſenthal Und dieſe Reviſionskommiſſion ſollte die Ver
ältniſſe einzelner Tochtergeſellſchaften prüfen Zeuge Ja
orſ Zu welchem Zwecke war denn überhaupt die ganze

Paradeverſammlung einberuſen worden Zenuge Zur Ab
wehr der zu damaliger Zeit von der Konkurrenz gegen die
Leitung der Trebergeſellſchaft erhobenen Vorwürfe Wir hatten
die Wahl entweder gegen die Konkurrenzfirmen Klage zu er
heben oder aber die Angriffe durch eine offene Darlegung der
ihatſächlichen Verhältniſſe zu entkräften Auf Anrathen Schmidts
entſchloſſen wir uns zu letzterem Vorſ Sie wußten wohl
daß Sie die Majorität auf Jhrer Seite haben würden
Zeuge Die Majorität kam bei der Abſtimmung über den von
mir vorgelegten Antrag garnicht in Betracht da die Erklärung
einſtimmig erfolgte Erſt wenn demnach auch nur eine Stimme
Fich gegen die Acclamation erhoben haben würde hätte die
Majorität den Ausſchlag gegeben Wir haben aber überhaupt
nicht mitgeſtimmt obwohl wir den größten Aktienbeſitz in
Händen hatten

Der Vorſitzende fragt dann den Zeugen ob die Leiter der
Tochtergeſellſchaften welche in der Verſammlung zum Worte
gelangten beſtellt worden oder von ſelbſt gekommen ſeien
Zeuge Da es ſich darum handelte die Beſchuldigungen daß
die Tochtergeſellſchaften durch die Muttergeſellſchaft geſchäd
worden ſeien zu entkräften ſo war es nothwendig die Leiter
der einzelnen Werke zu der Verſammlung heranzuziehen
Vorſ Erhielten Sie nach einer beſtimmten Reihenfolge das
Wort Zeuge Nein ſondern zunächſt ſprach Schmidt über
die Lage der einzelnen Tochtergeſellſchaften und darauf beſtätigten
die Leiter derſelben daß ſie ſich durch die Mutter nicht
beeinträchtigt fühlten Dabei beſtätigten ſie durchweg was
Schmidt vorher Günſtiges über den Betrleb ihrer Geſellſchaften
geſagt hatte Der Vorſitzende hält dem Zeugen den Brief
wechſel der Trebergeſellſchaft mit der Leipziger Bank in Sachen
der erwähnten Abänderungen zu dem von Schmidt in der Ver
ſammlung vorgelegten Rechenſchaftsbericht vor Zeuge erklärt
davon keine Kenntniß erhalten zu haben Auf die Frage ob die
Paradeverſammlung

eitte abgekartete Sache
geweſen ſei erwidert der Zeuge Jn wie weit die von Schmidt
der Verſammlung gegebenen Erklärungen auf Wahrheit beruhten
vermag ich nicht zu ſagen Jch nahm damals an daß ſie richtig
ſelen und deshalb kann ich auch nicht ſagen ob er mit den
Leitern der Tochtergeſellſchaften gemeinſame Sache gemgcht hatDer Eindruck den ich heute von der Sache habe iſt allerdings

der daß es eine Paradeverſammlung war Dagegen
27 nicht ſagen daß es ſich um eine abgekartete Sache
andelte

Fortſetzung Dienstag

Aus dem Kammergericht

m Berlin 7 Juli
Dem Fleiſchbeſchauer Thielmann war auf Grund einer

Polizeiverordnung des Regierungspräſidenten zu Merſeburg
vom 31 Okt 1882 in Strafe genommen worden weil er es
unterlaſſen hatte auf Aufforderung eines Polizeiverwalters
dieſem ſofort ſein Fleiſchſchaubuch einzureichen Während
der Polizeiverwalter die Einreichung des fraglichen Buches am
2 Januar 1902 forderte erhielt er es erſt am 3 Januar d J
mit der Poſt zugeſchickt Thielmann behauptele er habe das
Fleiſchſchaubuch am 2 Januar noch gebraucht um Eintragungen
zu machen hätte er dies unterlaſſen wäre er gleichfalls in
Strafe genommen worden Thatſächlich habe er aber auch am
2 Jannar 1902 das Buch an den Polizeiverwalter abgeſchickt
Die Poſt habe es aber erſt am 3 Januar d J beſtellt Das
Landgericht erkannte nachdem Thielmann gerichtliche Entſchei
dung beantragt hatte auf eine Geldſtrafe da der Angeklagte
verpflichtet geweſen fei das Buch rechtzeitig bei der Polizei
behörde einzureichen Gegen die Entſcheidung des Landgerichts
legte Thielmann Reviſion beim Kammergericht ein und bat um
ſeine Freiſprechung Der Strafſenat des Kammergerichts hob
die Vorentſcheidung auch auf und ſprach den Angeklagten frei
da ſich dieſer nicht gegen die Negierungspolizeiverordnung vom
31 Okt 1882 vergangen habe denn nach dem neben dieſer
Polizeiverordnung erlaſſenen Reglement ſeien die Fleiſch
beſchaler nur verpflichtet das Fleiſchſchaubuch der Polizei
behörde zur Reviſion und Einſicht vorzulegen nicht aber
einzureichen Ferner aber enthalte die Polizeiverordnung
für den vorliegenden Fall überhaupt keine Strafbeſtimmung

Provinzialnachrichten
M Schkeuditz 5 Juli Ein Heimaths und Kinderfeſfelert unſere Stadt vom 12 14 d i Am e eben ſh

abends Feſtkommers im Sagle der Goldenen Sonne am
Sonntag voxmittag Beſuch des Gottesdienſtes Parade und
Uebung der Feuerwehr Beſuch des Friedhofes und nachmittags
Volksſeſt mit turneriſchen Vorführungen Der Montag iſt früh
den Beſichtigungen öffentlicher Gebäude von Sehens würdigkeiten
und induſtriellen Etabliſſements gewidmet und nachmittags be
ſchließt ein Kinderfeſt die Veranſtaltungen ekdn der Feſt
tage findet in beiden Rathhausſälen eine Ausſtellung von oörts
aggrrblchen Erzeugniſſen von Alterthümern und Sammlungen

Mücheln 7 Juli Brand
der ſiebenden StundeLptete n gerieth ein Am Sonnabend Abend in

Stall nebſt Scheune in
dem Landiviith Friedrich Hindocf in Erumpa ge

ädigt G

Ke auf nicht ermitlelte Puſ in Brand Nur r ſchnelle
ilfe wurde dem Feuer Einhalt gethan da die Luft die Flammen

auf das Wohnhaus trieben wodürch dieſes ſehr gefährdet war

Gröbitz b Stößen 7 Jul r ieſige Ortspfarrer P Heſekiel iſt zum Pfarrer in Schrimm auf
einſtimmigen Beſchluß des Konſiſtoriums der Provinz Poſen
berufen worden Das neue Amt iſt kein leichtes Abgeſehen
davon daß zu der Stelle außer Schrimm noch 23 Gemeinden
gehören ſo hat er auch noch das Amt eines Militärpfarrers
und Strafanſtaltspredigers zu verwalten Herr Paſtor H
weilt ſeit 1894 in unſerer Gemeinde die ihren treuen Seel
ſorger ungern ſcheiden ſieht

Artern 7 Juli Diebſtahl Getreidearnten
richinenſchau Geſtern abend gegen 6 Uhr ſtatteten zwei

ca 12 13 jährige Schulknaben dem in der Jüdenſtraße wohn
haften Buchbindermeiſter Reiber einen ungebetenen Beſuch ab
Sie drückten eine Fenſterſcheibe ein und gelangten durch die
Werkſtatt in den Laden Hier erbrachen ſie die Ladenkaſſe
nahmen den Jnhalt von ca 5,50 M heraus und nachdem ſie
noch verſchiedene Portemonnaies Brieſtaſchen e im Werthe von
30 35 M mitgehen hießen entfernten ſie ſich Heute wurden
die Klaſſenzimmer der Volksſchule polizeilich durchſucht doch iſt
es bis jetzt noch nicht gelungen die Burſchen dingfeſt zu machen
T Die diesjährige Aufnahme der Getreidearnten im Gemeinde
bezirk Wallhauſen ergab nach Hektaren berechnet folgendes
Reſultat an Winterweizen 97,25 an Sommerweizen 4 an
Winterroggen 54,2 an Sommergerſte 132,9 an Hafer 58,25 an
Kartoffeln 72,4 an Kopfklee 20,6 an Luzerne 17,25 an Wieſen
72,2 Jm vergangenen Halbjahr vom I Jannar bis 30 Juni
wurden von zwei amtlichen Fleiſchbeſchauern in Wallhauſen
407 Stück Schweine gegen Trichinen unterſucht aber alle
trichinen und finnenfrei befunden

S Bitterfeld 7 Juli Polniſche Mädchen Schlä
gerei Am Sonnabend nachmittag wurden hier zwei pol
niſche Mädchen im Alter von 17 und 14 Jahren ſtehend
aus Poſen gebürtig vollſtändig mittel und obdachlos und
halb verhungert aufgegriffen und wurden heute nach ihrer
Heimath zurückbefördert Sie gaben an von einem dortigen
Geſindevermiether ohne Wiſſen ihrer Eltern zu einem Guts
beſitzer in der Nähe von Leipzig geſchickt worden zu ſein Hier
hätten ſie aber die ihnen aufgetragenen Arbeiten nicht ver
richten können und beſonders auch wegen ſchlechter Behandlung
hätten ſie es vorgezogen ohne Wiſſen der Dienſtherrſchaft ſich
zu entfernen Gelegentlich des geſtern im nahen Greppin
abgehaltenen Stiſftungsfeſtes des Radfahrerklubs kam es zu
einer derben Schlägerei wobei es nicht ohne ſchlimme Ver
wundungen und blutige Köpfe abging Mitglieder des Vereins
ſollen ſich nicht daran betheiligt haben

Schon wieder ſindO Aken 68 Juli Leichenfunde
durch eigene Unvorſichtigkeit zwei Menſchen beim Baden in der
Elbe ums Leben gekommen Geſtern morgen wurde unterhalb
des ſogen Ruſſendammes die Leiche des 25 Jahre alten Arbeiters
Schmidt ans Zerbſt der in einer Wollhaarfabrik in Roßlau in
Arbeit ſtand angeſchwemmt Jm benachbarten Breitenhagen iſt
ebenfalls ein männlicher Leichnam angetrieben Vermnuthlich iſt
es der des vermißten Tiſchlerlehrlings Jänicke aus Deſſau deſſen
d zur Feſtſtellung der Perſönlichkeit geſtern hier anweſend

aren
Magdeburg 6 Juli Wieder angekommen Die Ge

ſchwiſter Jnow haben ſich wieder eingefunden Während ſich
der Vater noch auf der Suche nach ihnen in Bremen befand
traf hier ein Telegramm aus Hannover ein worin die Mädchen

eld zur Heimreiſe verlangten Der davon telegraphiſch benach
richtigte Vater begab ſich ſofort von Bremen nach Hannover
traf dort die beiden Ausreißer wirklich an und brachte ſie Sonn
abend gegen Abend wieder nach Magdeburg

Wernigerode 5 Juli Vandalismus Nicht die vielenWarnungsktafeln und die Artikel der Zeitungen können es hin
dern daß an den beſuchteſten Harzorten die Farne immer
weniger werden Tagtäglich insbeſondere Sonntags kann man
beobachten wie geplündert wird und bald wieder die Blätter
ſortgeworfen werden Geſtern war eine Schule aus Oſchers
leben bier welche vom Brocken kam Die Lehrer hatten den
Kindern ſtreng das Abpflücken unterſagt aber manche Eltern
und Angehörige thaten es dafür Große Büſche wurden mit zur
Bahn geſchleppt Da die Anpflauzung an der mit großen Koſten
erſchloſſenen kleinen ſteinernen Renne ſehr viel Mühe gemacht
bat ſo iſt es bedauerlich wenn hier gerade in ſolcher Weiſe ge
wüſtet wird Wie viel Tauſende von Menſchen erfreuen ſich an
dieſer Stelle der Farnkräuter Der Harzklub und Ver
ſchönerungsverein ſichern eine Belohnung von 20 M zu wenn
Thäter beſtraft werden können

Ordensverleihungen Verliehen wurde Dem Steuer Renudanten a D Tüm mel zu Egein im Kreiſe Wanzleben der Rothe Adler Orden
vierter Klaſſe ſowie dem Kulſcher Friedrich Baaſcke zu Malmke im Landkreiſe
Halberſtadt das Allgemeine Ehrenzeichen Den nachbenannten Perſonen wurde
die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden
und zwar des Großkrenzes mit der Krone in Erz des Großherzogl mecklen
burgiſchen Haus Ordens der Wendiſchen Krone dem Fürſten zu Stolberg
Wernigerode des Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich braun
ſchweigiſchen Ordens Heinrich s des Löwen dem EiſenbahnBan und Betriebs
Jnſpeltor Nikolaus Schröder Vorſtand der Eiſenbahn Bauabtheilung zu
Magdeburg N des dem Herzogl ſachſen erneſtiniſchen Haus Ordens angereihten
Verdienſtkrenzes dem EiſenbahnStationsvorſteher erſter Klaſſe Kerſt zu
Meiningen des Ritterzeichens erſter Klaſſe des Herzoglich anhaltiſchen Haus

Ordens Albrecht s des Bären dem Eiſenbahn Direklor Mack enſen Mitglied
der Königl Eiſenbahn Direktion zu Magdeburg der goldenen Medallle deſſelten
HOrdens dem Eiſenbahn Stationsverwalter Zan der zu Elsnigk i A des
Ritterkreuzes des Königl portngieſiſchen ChriſtusOrdens dem preußiſchen
Staatsangehörigen Königl württemdergiſchen Hof Muſilverleger Ernſt Eul e n
burg zu Leipzig

Jena 7 Jult m Raubmord Der Raubmörder
Behnert traf mit ſeinen Genoſſen Goldſchmidt und Fouſſe mit
dem Zuge 8 Uhr 43 Min vormittags auf Station Weimar
Gera ein und ſie wurden in zwei geſchloſſenen Landauern in raſchem
Trab nach dem Amtsgericht bezw der Klinik gefahren von
Gendarmen und Schutzleuten begleitet ſaßen im erſten Wagen
Goldſchmidt und Fouſſe im zweiten Behnert alle drei ſie
trugen noch die geraubten Anzüge machten einen völlig
apathiſchen Eindruck Am Bahnhof und in der Bahnhoſſtraße
wartete bereits eine ziemliche Menſchenmenge welche die Ver
brecher mit entrüſteten Zurufen empfing und wohl am liebſten
Lynchjuſtiz verübt hätte Um 9 Uhr fand die Obduktion im
pathologiſchen Jnſtitut ſtatt Bei Ueberführung der Verbrecher
nach dem Amtsgerichtsgefängniß wurden vor dem Thor zum
Gefängnißhof von ſeiten des Publikums Lynchverſuche gemacht
indem einige Leute mit Schirmen in die Wagen ſchlugen und
nach den Mördern ſpien Jn der Klinik wurden ſowohl von
den drei Verbrechern als auch von der Leiche der Ermordeten
photographiſche Aufnahmen gemacht gegen 1 Uhr wurden die
Verbrecher an den Thatort im Harz ſchen Hauſe in der Wagner
gaſſe gebracht die durch Schutzleute und Militär abgeſperrt
war Nachmittags 25 Uhr erfolgte der Rücktransport der Ver
brecher nach Weimar Der Mord an Frau Harz iſt mit demſelben
Ziegelhammer ausgeführt den Behnertſchon beider Ermordung der
Trödlerin Lory benutzt hat und vor dieſer That von ſeinem
damaligen Genoſſen angeblich einem Schloſſergeſellen aus
Böhmen geſchenkt erhalten haben will Behuerxt iſt nachdem er
in der Nacht zum 9 Dezember in der Herberge zur Heimath in
Weißenfels übernachtet hat mit ſeinem Komplizen nach Leipzig
zu Fuß gegangen und am 9 Tr abends dort an
gekommen Nach der That wollen beide Thäter Leipzig wieder
verlaſſen haben nd von einem Vororte aus nach Halle ge
fahren ſein wo ſie unter falſchem Namen in einem a

r gnt aben wollen Am folgenden Tage wollen ſie den
aub getheilt und ſich dann getrennt haben Sowohl in

Leipzig wie in Jena will es Behnert geweſen ſein der die
Opfer durch Schläge mit einem zur Stelle gebrachten Hammer

Vor der Leiche der Frau Harz hat
Behnert eingeräumt daß er es geweſen ſei der den Plan aus

und der Frau die tödtlichen Schläge beigebracht hat
ehnert wird vermuthlich in Leipzig abgeurtheilt werden

Ziegenrück 7 Juli u nalücksfall n Gefell fiel die
jährige Tochter des Fuhrweiksbeſitzers Schiller mit einem
Lichte in der Hand die Treppe herab Die Flamme entzündete
die Kleider des Mädchens und das arme Kind erhielt ſo erheb
liche Brandwunden daß es nach mehrtägigen Qualen verſchied

Ei a 6 Juli Kirchenweihe Unter überauszehlre er Theilnahme der Gemeinde der geſammten Geiſtlich
eit der Behörden und der großh Kirchenregierung begir

heute unſere Stadt das Weihefeſt zur Vollendung des
Baues der altes würdigen St Georgenkirche die
nach Zeichnungen des verſtorbenen kunſtſinnigen Großherzogs
Karl Alexander mit einem über 60 m hohen Thurm und einen
Porticus verſehen und nach Plänen des Bauraths March
Charlottenburg erneuert wurde Jhre Erbauung fällt in die
Jahre 1182 1188 Die Feſtpredigt hielt Superint und Ober
pfarrer D Kieſer An die Predigt ſchloß ſich unter dem Ge
läute der Glocken die Weihe der Kirche Ein Kirchenkonzert
ſchloß die Feier

k Eiſenach 7 Jull Ein ſchwerer Junge Der lange
geſuchte und gefürchtete Zuchthäusler Namens Oxforth aus Erfurt
wurde auf unſerem Marktplatze feſtgenommen

s Arnſtadt 7 Juli Der neue Direktor der fürſtl
Realſchule, Herr Prof Dr Stille aus Sondershanſen
wird ſein Amt am 1 Sept antreten

Vermiſchtes

Ein ſchwerer Zuſammenſtoß zweier Straßenbahnzüge ereignete
ſich am Sonntag Nachmittag gegen 6 Uhr auf der Linie
Blücherplatz Tempelhof Mariendorf in Berlin Mit Rückſicht
auf den g Vorortsverkehr wurden von beiden Endpunkten
mehrere Motorwagen mit je einem oder zwei Auhängern ab
gelaſſen ſo vom Blücherplatz die Motoren 1512 und 1953 mit je
zwei Anhängewagen Die beiden Züge ſauſten mit der üblichen
Fahrgeſchwindigkeit über das Tempelhofer Feld mitten auf
demſelben iſt aber eine Halteſtelle an welcher der erſte Wagen
zug unglücklicherweiſe halten mußte weil jemand ausſteigen
wollte Dies bemerkte der Führer des unmittelbar nach
folgenden Straßenbahnzuges leider zu ſpät die Bremſe
ſoll dann auch nicht ihre volle Schuldigkeit gethan
haben kurz der zweite Motor fuhr mit großer
Wucht auf den letzten Wagen 333 des erſten Zuges
auf und dieſer ſchob ſich in den vor ihm laufenden Anhänge
wagen Nr 562 daß die Plattformen beider Wagen zertrümmert
wurden ſämmtliche Kuppelungen und elektriſchen Verbindungen
wurden dadurch zerſtört die Fenſterſcheiben fielen klirrend herab
und die Dächer der Wagen ſchoben ſich ineinander Es entſtand
eine furchtbäre Panik in den zum Glück nur mäßig beſetzten
Wagen Ein Wunder daß nur zwei Fahrgäſte Ver
letzun gen durch herabfallende Glasſcherben erlitten hatten

Nach einer amtlichen Darſtellung des Bützolver Eiſenbahn
Unfalles hat für den von Güſtrow einfahrenden Zug das Halt
Signal am Einfahrtsmaſt geſtanden Mit demſelben iſt ein
Vorſignal verbunden welches wie feſtgeſtellt iſt gleichfalls das
Halt am Einfahrtsmaſt markirt hatte Die Unterſuchung er

gab daß der Lokomotivführer das Vorſignal ganz unbeachtet
gelaſſen hat und vermuthlich erſt bei der Vorbeifahrt das Halt
am Einfahrtsmaſt beachtete Obwohl er dann die Schnellbremſe
in Thätigkeit ſetzte Gegendampf gab und den Sandſtrenuer öffnete
konnte er nicht mehr verhindern daß der Zug dem nach Roſtock
ausfahrenden Zug in die Flanke fuhr Die Schuld trifft
allein den Lokomotivführer Er iſt geſtändig und wurde
verhaftet Der Materialſchaden iſt unerheblich Drei Per
ſonenwagen und eine Lokomotive ſind mehr oder weniger be
ſchädigt

Um 10 Pfennig Jn Stuttgart wurde ein achtjähriger
Knabe im Walde erhängt aufgefunden Der Knabe der
einer Arbeiterfamilie im Vorort Feuerbach angehbört hatte
10 Pfg die er daheim hätte abliefern ſollen vernaſcht aus
Scham und Furcht vor Strafe verübte er Selbſtmord

Eine ſeltſame Geſchichte Wie der Frkf Ztg aus München
gemeldet wird ſchrieb eine dortige Frau die ein Geheimmittel
vertreibt nach London daß ſie den König Eduard heilen
könne Der Brief kam an die Münchener engliſche Geſandſchaft
zurück und nach Räckſprache mit der Frau wurde deren Abreiſe
nach London veranlaßt wo ſie bereits eingetroffen iſt

Sehr ſtarke Erderſchütterungen wurden in Kirin am 4 Juli
abends verſpürt die gegen 30 Sekunden dauerten

Bei einem heftigen Gewitterſturm der auch die ganze Ernte
vernichtete wurden in Higuera de la Serena Prov Badajoz
zwei Bauern vom Blitz getroffen und getödtet

Die Cholera greift in der Mandſchurei längs des Ligo
weiter um ſich mehrere Fälle wurden in den an der Eiſen
bahnlinie Jnkau Tieling gelegenen Bezirken feſtgeſtellt Auch
unter den Truppen in der Mandſchurei ſind Cholerafälle
vorgekommen Jn Jnkau ſind bisher 396 Perſonen an der
Seuche erkrankt und 334 geſtorben Die Sterblichkeit iſt nament
lich unter den Chineſen groß

niedergeſchlagen hat

mm

Letzte Telegramme
Berlin 8 Juli Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten

erließ eine Verfügung an die Eiſenbahndirektionen
worin er Direktiven giebt inwieweit für die Erfüllung der den
Handelsvertretungen zugewieſenen öffentlichen Aufgaben die
Aelteſten der Berliner Kaufmannſchaft oder die Handelskammer
von Berlin und von Potsdam zuſtändig ſein ſollen Danagch ift
bei einem Gutachten in erſter Linie auf die Handelskammer
zurückzugreifen ohne daß damit auf die bewährte Unterſtützung
durch die Aelteſten der Kaufmannſchaft verzichtet werde Sie
ſollen vielmehr überall wo es zweckmäßig erſcheine namentlich
wo ſie bereits früher mit der Sache befaßt waren oder wenn
ſie in dem betreffenden Falle beſonders ſachkundig erſcheinen
herangezogen werden

Mannheim 8 Juli Das Schwurgericht verurtheilte die
Armenhäuslerin Herrmann aus Krautheim die ihre drei
kleinen Kinder durch Stecknadelſtiche getödtet
hatte zu 13 Jahren Zuchthaus den Ehemann wegen
Beihilfe zu 3 Jahren Gefängniß

Hamburg 8 Juli Hier geriethen geſtern zwei Matroſen
in Streit in deſſen Verlauf der eine den andern mit einem
Dolchmeſſer tödtete

Zum Unfall Chamberlain s
London 8 Juli Bei dem geſtrigen Unfall ſiehe unter Aus

land zerbrach Chamberlain mit dem Kopf die vordere Fenſter
ſcheibe des Wagens Er wurde an der Stirn und der
Wange erheblich verletzt Blutüberſtrömten Geſichts ſtieg
er aus und wurde von zwei Schutzleuten in einen anderen
Wagen zum nächſten Arzt und von dort zum Skaring Croß
Hoſpital gebracht Der Privatſekretär Chamberlain s gab be
kannt daß der Miniſter vorausſichtlich zwei Tage außer
ſtande ſein werde ſeinen Berufsgeſchäften nachzugehen Quer
über die Stirn zieht ſich eine Wunde hin die mit vier Nadeln
geſchloſſen werden mußte Der Schädel blieb unverletzt
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

Wolkig mit Sonnenſchein warm Sehr windig
angenehm Strichweiſe Regenfall Sehr

windigWort wenig verändert Windig

Meiſt heiter wärmer vielfach Regenfälle
Gewitter

Metereologiſche Station zu Halle

9 Juli10 Zult

11 Juli
12 Juli

8 Juli7 Uhr 12 Min inrg
7 Juli0 uhr 12 Min ab

Barometer Millimeter 7653 9 755,9
el gen eins e 18el Feuchligteit 73 owinn wi W 1Maximum der Temperatur am 7 Juli 25 6 C

Minimum in der Nacht vom 7 Juli zum 8 Juli 9,97
Niederſchläge am 8 Juli 7 Uhr morgens 0,1 mm
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 8 Jult 160 R

7

IIandel Gewerbe und Verkehr
Wie die Kölnische Zeitung meldet hat das Sieger

Iländer Roheisensyndikat gestern 16,000 Tonnen hoch
prozentiges Spiegeleisen für die Ausfuhr nach Amerika
verkauft

Ein UVUebereiter für neue Papiere macht sich selbst in
gegenwärtiger flauer Börsenzeit bereits wieder geltend wie am Sonn
abend die Einführung der Aktien der Pforzheimer Uhrketten
Fabrik Kollmar und Jourdan zeigte Es logen dafür Kaunfauf
träge im Betrage von 650,009 A bestens vor De die Emittenten nur
Ca 100,009 A abgeben wollten und der Kurs der mit 175 Proz in
Aussicht genommen war über 290 Proz geworden wäre nahm der
Börsenvorstand von einer Notirung Abztand Das gesammte Aktien
Kapital der Gesellschaft beträgt 3 Mill A Die Praxis bei der Ein
führung nur minimale Belräge zur Verfügung zu stellen und dann den
Kurs zu treiben ist auch bei der vormaligen Börsenhochflut vielfach
geübt worden Das Publikum sollte die Erfahrungen die es dungech
gringecht hat nicht vergessen

Das Eisen und Stablwerk Hoesch kann für 1991/1902 keine
Dividende zahlen Vorj 19 Proz

Rio de Jauselro 5 Juli Weohrel auf London 113

Schlachtvielimarkt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 7 Fuli 1901

Preise k 50 Kg a Iebend b Schlachtgewieht

Aufgetrieben Waren Qual II Qual III Qual ver ca v a v a v raufi S

53 Kinder 53davon 12 Ochsen 34 32 j 30 121 Fürse 321 1132 Kühe 30 27 24 1328 Bullen 32 30 289 812 Kälber 47 40 36 1255 Hammel Sehake 29 271 25 56202 Schweine 61 60 659 1180 20Gescehäſtsgang fott Gesammtauftrieb 354 Schlachtthiere

Sehlachiriehmarkt Leipsig 7 Juli Marktpreise für 50 kg
18 Mark erzte Fotirung für Iabend zweite für Schlachtgewieht

Ankftrieb 432 Rinder und zwar 181 Ochsen 33 Kalben 142 Kühe
82 Bullen 283 Kälber 528 Stück Schafvieh 1320 Schwoeine und zwar
1332 deuehe aus Vngarn zusgumen 2549 Thlere

Coh 1 rolifeichige ausgemästete 722 jungs fleischige nicht ausgomäslele 65
3 mässig genihrte junge gut genährte ältere 60
1 gering genährle jeden Alters e 55

KRalben vollteizchige ausgemäslete Kalben 65a Kühe 2 vollileischige ausgemästete Kihe 66
3 altere ausgemästeto Kihe e 624 mässig genührte Kühe und Kalben e 354
5 gering genihrte Kühe und Kalben e 350

8Sallen 1 vollfleisehige höchsten Sehlagchtwerlhes
2 müssig genährte jüngere u gonührte ältoro 61

3 gering genühri e 50Kalber I teiuste Mast Vollm Mast u beste Sangkälber 46
2 mittlere Mast und gute Saugkülber 42
3 geringe Saugkälber 364 altere gering genährte Fresser

Se kakls 1 Mlastlämmer und jüngere Mlasthammel 34
2 ältere Mastihammel e e 2 323 müssig genährte IIammel u Schake Merzeschafe

rollgeteghisSe weine 1 vollfleischige der feineren 642 lleischige 593 gering entwiokelte sowie Sauen und Eber 54
4 ausländische aus 4 ShuuGesehättsgang lebhaft Verkauf 433 Rinder und zwar 176 Ochsenp

38 Kalben 142 Kühe 52 Bullen 283 Kälber 481 Schafe 1278 Schweine
Getreide Mühlen Erzeugnisse u s W

New Vork 7 Juli Telegr Rother Wlinterwelzen
loco 82 vorige Notirung 82 Jull 81 80 September
791 78 Oktober Dezember 797 792/8 Mais Juli
69 68 September 645 645 Dezember 53 52 AMehl
3,00 3 00 Getreideſracht I

Chiengo 7 Juli Telegr Weizen Juli 75 75
September 737/8 73 Ala i s September 62 615/5

Be rlin 7 Juli Frühmarkt Amtl Notirun gen Weizenden Sent 160 Alatter Gerste Leichte inlündische Futtergerste
do schwerse 149 146 alles frei Wagen und ab Bahn russ

r frei Wagen Hafer dlfärk meckl u pomm fein
do preuss mittel 168 175 pos u schles mittel 162 176

ing 165 167 alles frei Wagen und ab Bahn Fest Äais
Amerik mixed 137 138 türkischer mixed 126 129 ungar Zahn

131 runder 116 120 alles frei Wagen Fest Erbsen
Inländ Futterwaare 173 187 russ 178 167 Wei zenmehl 00
loco 21,75 24 Roggenmebl O u 1 loco 19,20 20,30 W oi z en
F grobe 89,809 10,10 feines 9,65 9,80 Roggenkleie 10,00
is 10,40

HIamhbhurg 7 Juli Weſten loeo fest loco holstelniescher
163 170 Hard Winter No 2 137,00 Roggen loco fest südrussischer fest
eit IInurburg 211,59 do loco mecklenburgischer 169 165 alter
fest Gersio fest

Amsteardam 7 Juli Welzen auf Termine gesehäftslor Nor
z März Koggen loco aut Termine fet Okt 123

ärz

Antwerpen 7 Juli Weizen fes Roggen fest Hakorkest Gerste fest
London 7 Juli Markt ruhbig Preise unverändert

ZuckKor
Parie 7 Juli Rohzucker ruhig 889 neue Konditionen 15 à

151/2 Welaser Zucker rubig r 3 für 100 kg per Juli 203 per
Aug 20 per Okt Jan 22 ver Jan April 227,

London 7 Juli 9800 Javazucker loco 7/2 nom Rübenroh
zucker loco 5 sh 102 d Trägo

Kaffese

Hamburg 7, Jull Kalklee behauptet Umraitz 2000 Sack
Hamburg 7 Juli ahends 6 Uhr Kaffee good average Bantos

z 27,75 Gd Sept 28,90 Gd, Derz 28,75 Gd März 29,75 Od,
Behauptet

Ameterdam 7 Jult Java Kafkes good ordinary 33,50
Ilavre 7 Juli Schlussbericht Bericht der Hamburger Firma

Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per Jiii 33,75
R Sept 34,52 per Dez 26,25 per März 36,00 per Mai 36,50

i

Petroleum
Petroleum abwarlendHamburg 7 Full Standard whlie looo6,70 Br

Antwerpen 7 Juli Sechlussberlcht Rattinirtes Type wolsso
foco 18,00 bes u por per Juli 18,00 Br per Aug 18,25 BrSopt Dez 18,50 Br Fest

retroteum standara vwnite ine Pünadee 6 ao0 Retneg 68,00 in Carer
1 rNew Vork 7,42 do in Philadolphia

do Credit Balanoes et Oil City 1,22

Spirit ar 45
Nordhauegen 7 Juli BranntweinFan ab Brennerei 60,50 62 50 desgl 0 Vol P 54,50 66,50 M
Hamburg 7 Juli Spiritus still Juli 11 Br 11 GII Br 11 d Ang Sept II Br 114 Sept Okt 11 Br II G
FVaris 7 Fuli Spiritus fest Juli 31,75 Juli Aug 82,00 Sept

Dez 32,75 Jan April 33,50

Oelsaaten Oele Fettwaaren
New Vork 7 Juli Telegr Schmalz Western steam 11,35

11 00 do Rohe und Brothers 11,50 11,20
Chicago 7 Juli Telegr Schmalz September 10,97 10,75

Oktober 10,92 10,70
Hamburg 7 Juli Räböl unverrolli ruhbig leco 54 50
Browen 7 Juli Schmalz fest Wileorx in Tubs und Firkins

53 Pfg andere Marken in Doppeleimern 53 Plg Speok fest
Short loco Juni Abladung Pfg extra lang Pfg

Paris 7 Juli Schlussbericht Rüböl raubig Juli 60,25Aug 60,25 Sept Dez 60 59 Jan April 69 59
Anitwerpen 7 Juli Schmals per Juli 139,75

Schiffsnachrichten
Bremen S Jall Bewegungen der Dampfer des Nord

deutschen Lloyd Stuttgart 4 in Aden Darmstadt von
Australien 4 in Genna Halle von Brasilien 5 in Bremerhaven
König Albert 4 von Gibraltar nach Ostazien Trave von New
Nork 4 in Genua

Bremen 6 Juli Bewegungen der Pampker des Nord
deutschen Lloyadg Wüärzburg nach Ostasien in Manila
Preussen von Ostssien 5 in Suez Strassburg von Ostasien
5 von Hongkong Bayern nach Ostasien 5 in Aden

Vol für 120 kg ohne

Wargeretknäde bedeutet gder unter Null

j und OVnetrat IIe e

Artorn BRrüokenpegel 6 Jull 2 7 Juli 0,60
Woelasentols Oberpegol 4 2,46 2 2do Üniorpeogoi T 9, 24Troiha C 4 4 7 8 1,68 g 9 1,66 2Alsleben Oberpegel 2,36 7 2234 2do Unterpegeol e l 58 144 aBernburg 2 1 1,18 o 8Kalbe Oberpegol 1,56 560 61do Unlerpegel 7 0,60 1 60554 4 2

Moldan Igeor Bger BRlbe

l al Waeh u ren Far
Budweis 4 925 orgau 7 7Prag 4 4 l 4 0,83 3 Wittenberg o 2 7 1,45Jungbunzlau 0,23 1 Rosslau 0,85 4l aun 923 1 Barb I 1,17 7 uPardublis 0,04 4 Maglebure 1,20 4
Brandels 0,05 3 Tangermünde 1,89 s
Meolnik 0,29 1 Wittenberg 1,651 3elimerlis 0,21 4 Dömitz Peg 6 1,95 7 3Aaueszig 7 4 007 Uauenburge 7 14 8D oadon 1,30 4Auseig 7 Juli Von den oberen Plätren werden 27 em Fall
gemeldet Fracht nach Magdeburg die Tonne Pfg gezahblt

Schleppverkehr anf der Sanle
Alligetheilt vom IIalleschen Speditions Verein m b EI

Angekommen in Halle am 7 Juli Schlepper 2 Sr Fischer äreiSchlepper 188 Sr Naumann Sehlepper 74 Sr Triepel alle
mit Stückgut von Hamburg

an eeeen neeeeeenen

Dorlmund Oronan I Nordd Gr Cred Ptdb

Dppeln Portl Cem 7 101 1062 D Grundseh Obl fre Z 32 38,806 Berg werks u Hätten Ges
r zör Hréènstein Koppel 9 I28 7562 do do V VI 35803 Tporbecr rBerliner Börse Rhein Cham u inasw 8/2 71,25620 Dents n r 4konvorg perg wer 525 750
vom 7 Fuli Zangerhäuser Alasch IIs z do x 4 161250 Baroper Walzwerk 9 117 75020

Saxonia Cement do unkdb 19 r e 0 63 500Ergänzung zu den lelegr sehäffer u Walcker 43,75620 do XI u XII 1920 20 e mareknäie 12 216 25
Meldungen im gestr Abendblatt Pschlesische Cement 61,2 142 00620 Hamb 251 310 unk 1905 100 10 0 on Hergwerie 25 260 250

S Sehwartzkopff 10 184 752 o unſe bis 1900 192 än Berg G 27 331 000Bauk Disconto giemens Glas Industr t e errg do 201l 339 unk 908 zu e Consol Marie 4 531,0026
Siemens Halske 18 27 00 10 S 46 190 uk 1905 zu r d Duxer Kohlen kon 15 174,006260

Berlin Wechsel 3 Lomb 4 n Stettiner Cham Didier 0 do alte u con 35 235 40 r Isenxireh Gugzsstan 0 116 00b0
Amsterd 3 Brüssel 3 Wien 5 JZudenburs e 3 Hann Bod Pf I uk 1904 a IIarzerEisenw Lit A B 3 72 ochPeter sb 4i/2 on d on 8 Paris Ver Köln Rottiw Pule i do do I 295 Inowrazl Steinsalzvi 6 125,50b

Vereinsbrauerei Artern 7 do o III 100,25090 Kattowitrer 2 1593,75610Dentsche Fonds u Staabspap den Die 3 1 do do IV VI un dir e Königin Alarlenhütte 9 55 2558

waren ener Guss 5 w R V l a 97 r oBarmer Stadtanleihe 82 92 500 wülhelmshütte conv 077,506 ILeipz Hyp B II 1908 102 106 Edderitz 7 S
Berliner Stadt Ob 31/2 100 10b2B r Franustna do do 102 200 ise Tiefbau konv 2 7 25b2i do 16021 512 100 e Praustadt 18 121 096 o do VIII I al e e etAebur Zu 99 200 Prior z Mein conv 22 78 Magdeburg BRergwerk 32 445 00bze e 7 39,200 Deutsohe Bisenb Prior Oblig do Zerie 4 n farienhütie Koitrenau 6 67 0062
Woestpr Prov An zi/21 ortm Gronau 3/21 do unkdb bis 1905 22 Mend 8chwert St Pr 484,40v3u Wien s Anl 312 100 6062 en Süd 4 100 90b20 do unkdb bis 1907 37/2 h Niederl Kohlen 8 1110,756
Bavrigohe Anleihe 3i/2 100 40 do Em VI 2562 Rhein Stahlw Lit C 10 148,00b 6Bee 132 000 atte Riaenb St Prior ſ do Em VII un h i 4 95 enrunnseh 20 Thlr I IGrosinu Warse do Präm Pfdbr tadtberger Hütte 12 132 5662BKöln Mind Pr Anth 3/2 137,25b roslnit Warschau 2 88 256 7 99,5020 Wurm Revler s52128 75620si/2 172,00b

Ostpreussischen ne ſt tGien 40 Thlr Ioosel 3 128 00b2 treue Süclbahn 425 107,250
Fisenb Prior Obligationen Pom II VI 1900 uk

Gr Cr 99,50b20do IV V ukb p 1905 deu O ig v Tnäustr n Berg w Ges
Allg Flektr Geselisoh 100 908
Aschaffenb Papierk 42

909 00b26

87,00b20
67,00

à

do VII VIII 1904 uk

a

4

4

3

2

Auslänädisohe Tone in Fis Obl St 3 67,300 do IX X 1906 uk ar Aschersleb Kaliwerke 499 39b5
e e a a 4 100,9062 do XI II 1908 u 4 89,80 Bochumer Gussstahl àdo innere do 4 4/2 76 e er r 4 t do II III 1906 uk Dessauer Gas 42 106 40618e ob mberg Czernowitz In 4 103 20 ar jor Dnion 10Farle i i rer 92 50 a öert Fre Stantsb gar S on Horn r i 113604 ter O 5 10 208Bukar Stadt Aul 1684 Froſt e 3 92 600 P Pfd 1 II rz 110 6 Elektr Licht u Kraftdo do 1888 u e 0 4 do III V u VI rz 100 5 an lagen unk 06 412 er/2 9 07 9 a w c v s 31e 1889 i Oesterr Lokalbaun z 379 10070 10490i e i 6108 80 e do Nordwestbahn 82 1oo gon än 95 Krupp Ob 4 103 003a o ine 9 S dater Hanne 3 10250 4e x r u ar 4 l So anrehütee Iy2 92 900i r on wen s ter e n e Arten eAo 1808 do Tisenb Silb A 412 190 206 Pr Centrb Pfdbr 1909 4 9 50 e 7 44 zurigee h leeee er r e e tPreibure 18 Br ooe 33 e ä5 4 e H B abe 0fhreI8ä Zeitzer Eisengiessorei i

Griech Anl 1881 84 h 50b do do 4Kursk Kiew 4 100 50b2B dodo Kkons Goldrente J n los Kiew Woron 4 99 300 do do 3i/2 207 tn o
35 D559 los Kurs 4 Festeertitikato kre 9549 Bank 4 Berl Kassenv rlisgahon Staate 18861 478 d T 737 tieſe 808 an o Sobee e e en S er 5 u 101 so76 59 M hälens 5 99,75 do X VIII ukdb 1908 32 10 Börsen Handeis vereine re Gritei 1889 2 99 702 do I ulcdb 1909 e Goth Kredit Ges 10ailänd 10 Lire I ose 5 1016062 Rjisan Coslow 4 100 00B do XX u XXI uk 1910 4 ad Cöln W u Komm 12 39,000

Mexikaner Aul à 100 o so Rjäsan Urnisk gar ukd do Kleinb Obl b 1904 31/2 99,206 Hanziger Privatbank 5 I113 00bs
do à 20 5 11101,80 b 1909 e b 1908 4 109403 Deutsche Grundsechmäd 7e o 153 oben Böasehk Mlbrezans 599,30620 do Comm Oßl p 1907 312 d r e Ptlebt v Hahn 23

er 00se Rvb ins v 40626 c 1910 Hypoth B Berl /2 122,5J i IRybinsk Bologoye 4899,40626 do do Em II unk 1910 o Hypoth B Berlr Arlelks e 793 ne Skdvesthühn 4 1100 2562BRh W Bder I III 1100 7 s eder Bankverein 5/2 302 755
35 n 5 83 Zu Franskaukasische 3 4,90b2 ukb b 1905 Z12 95 2390 er Kredit 3 Ha8 o00
Jo do kleine 83 70620 arsehnu Wiener i0er t II u IV b 1901 Gothaer Privathank 6Russ Guld R 1683 971 T n len a 77 e VI ukäv 1908 22 95,995 do Grunäkredith 7 126 2562049 5 t I 4 do IX Ser 4 98 ,90b20 95 V L ukdb 1908 4 101 05 9 O rune e itb 156 Ja o u Windicawekas Opiig 35505 FIt un ab 1998 4 o fo m burg Hypoth B redo Niec r 0 do unkdb b 1905 499 300 VIII ukdb 1910 4 Königsberg Vereinsb 6o Nicolai Oblig 1100 25b2 blanitoba rz 1933 An Süchsiseche Leipziger Bank fr Z 1,60b2hdo Boden Kredit 6 per 42 e e 3/2 99,903 ILübecker Kommerzb 623 132 500do 38 do gar 8,5 95,00b2 r a 3 1821 4 74 309 S 88,30626 Magdeburger Privatb 094 590
m Pränz Ant e 2 461,90b26 s Iien 3 Westpr riit i B 3/2 r Nordd Grund Kredit 5 92,255

Seliwed St Anl 1806 eu2 120 50uenf8 Honis u 8 Fr za 1031 6 ommerache 188 h er n B rieb 9
do do 1890 3175 do do do 5 96,90 b Posensche b p Spielb 7220 22 93,82 n Pac S Preusst 4 103 5062 Preuss Pfandbr Bk 7 123 6920Central Pacific Preussischedo Hyp kdbr 1878 4 190 50b 5 Sächsische 4 1103 400 Rheinische Bank O 45 00b20Türkiche Anleihe D 126 55b2 Annioſ T 2510 I 5 ſ1os 2062 Sehlesische l 4 108,406 Wilhelma Md Allg U 1723 1340600
43 h re 5 r a II Ergz 2640 m 5 101,900 eeAÄÜÄÜros Loos 80bz20 l acedonische G O 3 62,406 2 t x u

J 8 25026 do 1889 j 94,300 2do Staats R 97 31/2 90,00b26 a 3 Säohs Rent Anl 9333 90,626 4 Manst Gew 1882 101,150Eisenbahn Stamm Aktien 3 8 ao o 9 655 4 do 1879 1ci 106Industrie Aktien e oC F Amiſintob i e n u re W e tn h täsiee 195136a rger Freingne 5 Halberst Blankenb 4 III2,500 zu g o 67 v 490 500 100 802 31 Altb Iandovlig 3000 100,755
Archimedes 15 16 ,250 e b 1/3 Landrentenbr 500 99,400 3/2 do do s600 100,756
Braunschweiger Jute 10 157,00B Ausländ Eisenb Stamm u rſage 0 en e Divher un Bau m rbes es Stamm Erior Alctien Hiy Diaonb Stamm Ant S reipez Fioktr Werke ſ122 789
Berliner Bockbrauerei 10 161 756460 Jussig Teplitz 1541 13,4 Aussig Tepl 500 tl 272,00ß 2 6G0 elektr Strassb 66,750do Brauerei Königst 5 197,250 Böhmisehe Nordbahn 723 53 Böhm Nordbahn 130002 5u/2 do Gg elektr Strassb 139 60

do Union Gratweil 5 109,390 faliz Karl Ludw 5 T Busehtiehrad Iit 4 238,903 do Hierbr Riebeck 210,00B
Brsl Eisenb Linke 14i2166 Graz Köllach G z o do B 247,506 ,pz Kammgarnsp 192,900Breslauer Oelwerke zu 61 50b23 Kaschau Oderberg s n 22 c 13 do Halgk Sehkeud 166,003

do Strassenbahn der Kronpr Rud St Sch 4 99 80b26 in Marten bauer titawung 5 W ollkämmeugei ooo oten ber r dere W r t h e6 00harlottb asserwerk esterr Nordwestb F Div Bauk u Kredit Abt aumburg r 9Chem Fabr Schering 10 218 60b20o1 do B Elbethalb 5 4 0 Poril Cement Halle 60 900Chemn Masch Zimm 107 00 S üdösterreich omb z 17,602 ar Ia 176 500 e e m e
essg jas 209,900 Ungar Galiz 5 5 hemn Pankverein zächs M F Hartm 424W Werkz 0443,005 i her ſ5 4 Dresdener Bank 148 000 9 Säehs Webatuhl

Dtsch Gasgiühl Ges 23 205 ireic Kiew 958 32 do Pankygerein 102 50 z De woDitsche Jutespinnerei 5 119 00b20 2 m 6 Golhaer Privath 127,006 15 Thür Gasges Spz 25 bElberfeid Prhenfabr s 334 7501 Wanne di wen 4 Kob Goth Kred Gs 15 o Stamm Pr 259,906

1 t 7 a n mee w en z r evan wt 6 tre Z I er B 1,500 8 S Thür Br V St I131,000Fran z r 2 n ne h a er en 15 256 Sier erihag d fal MAleridionasux 6 0 do Kred, u Zeitzer Par u S A 128,256I S 203 Lüttich Limburg Oö 4 Sheid Baum ſSparv 120,507 e äo Oblig 200,009
ger n 14 Schwoeiz Centralbahn 99 6/2 Zwiekauer 113,007 21 2 Zuckerfabr Glauzig 104 500t i o ordostbahn Zuekerraft Naſe 158 000Harkort st Pr konv 7 101,75620 wie h i Lied Div Industrie Papierse v Ausl Bisenb Pr Opl
4 Brügkenb hon z 125 e 4 hemn Werk Zim 107 500 Sia Aussig Topſiteer 95 90buB

x In Deeng ch o ſWorotn Ptana u Rentanvriot en u e
Köla Sfüsener conv 21 00a6 Anh Dessauer Pldbr 102755 D6eetew Rattm st 2 50 500 4 Bueehiehr I8e6 Gitr 100 es
Kurfürstend Ges i Liq 776,000 B Hon Hyp I X XI 3/2 96 500 5 do do 59 V 97,256 g do do 1100 658p 1 t 5La Veloce Ital D II II XV 32 95,805261 2 D W M Sonderm 5 do Em 186871/72 103 000
Ludw IAwe Co 12 246,000 XVI u VII 100,606 Stier Vorz A a do Gold 7Mälzerei Wrede 77,7560 XViIII unk 98 2 101,50b20 18 Geraer Futesp u W 245,006 3 Dux Bodenbach 99,900
Magdeöurger Baubank 5 91,756 XIX 31 ecrre 5 Germania Schwalbe 125 9008 5 o Em 1871 128,750
Magdeb Strassenbahn 9 123,000 XX unxk I u 54 Gersd Stkb V St A 527 00B 6 do do 1874 110,690Maschin Breuer 95,506 D B IV re 110 do do Pr A 1930,000 41/2 Graz Kötlaoher aNeuo Boden A G 154 75620 do do V rr 100 212 100 2020 84 do do do II837,003 6 do Ew v 1871 u 72 100,560
Nenroder Kunstanstalt 8/2100,750 do VI unkvb 1900 0 Hallesche Str B Z 4 Kaschau Oderberg 99,503
ienbarg E A abg 266,253 do VII unkb P 1808 52702 Wotts Rhach Akt 78 of à fug

an l e e l emhnibus Oesellse U Xa bis 9 u c Leips aubank 106,090 5 Prag Turuau
Mit Unterhallungeblatty
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